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.venrn von 4.' Jahren, an dem höchstens
auszusetzen war, daß cr trotz seiner blos
40 Jabre docb schon einen absolut haar
losen Kablkovf besidt. Aus der Bekannt-scha- st

winde ein Briefwechsel, aus diesem
eine Verlobung. Anfang Mär; d. I.
sollte die Hochzeit sein und Davidson
fand sich verabredetermaßen mehrere
Tage vorher in- - Mllwäukee ein Agzie
behandele ilm kalt, schließlich kam es zu
einem förmlichen Zerwürfnisse und Aggie
erklärte, sie springe lieber in's 2Lasscr,
als daij sie chavidso yeiratbe. Dieser

trcttclfcr, gestchctte? ürur!fle ausae-füB- rt

und verwirklicht werden wird. Die
Ärenzcn dieses neuen Staates sind gezo-ge- n

und mit dcr Unabhängigkeit und
demnach stigcn Neutralität dieses Staates
fast von allen belbeiligtcn Mächten aner-sann- t.

Ein Gebiet von 2,500,000 Qua-dratw.eile- ,!,

fünfmal so groh wie FraO
reich und wie Teutschland, achtzigmal so

groß wie Belgien, mit einer großartigen
Schiffal'rtöstrahe, mit trefflichen Häfen,
mit großem Vodcnreichtbum, mit zahlrei
cher Bevölkerung, mit zum Theil Vorzug-liche-

m

Hiima, ist der allgemeinen Wei-terenr.'.''.cklu-

dem Eindringen europai-sche- r

'Bildung und europäischer Bedürf-nifi- o,

dem Fottschritt, dem Handel und
Verkehr der Welt eröffnet worden.

Haftbarkeit der StraflingSmietber.

wacyjen unv vrele männliche, unfrucht-bar- e

Blüthen ansetzen. Zur Saat von
Gurken, wie auch von Melonen und jlür-bisse- n

nimmt man am besten Kerne, die
einige Jahre alt sind, weil sie der Er-fahni- ng

gemäß fruchtbarere Pflanzen
hervorbringen. Junge Samen hängt
man zu demselben Zweck .längere Zeit in
der ?!ähe eines Ofens aus.

Vorbereitungen für die
Ärütez eit. Die Zeit naht, in wel
cher der Geflitgelzüchter, sowie der ein-siHtsvo- lle

Lar.owirth, welcher mit Recht
seine Hühner als einen Vortheil bringen-de- n

Theil seines Viehstande's betrachtet,
die Vorkehnmgcn für das jährliche Un-tcrlege- n

der Eier und das Ausbrüten der
Küken trifft. Es ist nicht rathsam für
diejenigen, welche keine' warmen Play
für die Küken haben. Brüten vor Ende
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war in Ver;weiflung. Aggie's Familie, ?"n, y

welche die Verlobung mir Freude begrüßt Auckerfabnk Dah enwarsleben wurden
d:e Maschmcnmellter Lutze und Kohaerthatte, suckle ne vergeblich u derVerbin- -

dung zu bereden und seit dem 8. d. und der Arbeiter Lreder durch auottro,
v;.,; r.ii..w ' w ;ur mende Dampfe verbrüht: Luke -- starb
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Gelo. ihren Schmuck und ibre
'

besten
Kleider mitgenommen. 5.l!e Nachfor- -

schungen. baben bisber ;u keiner Spur
über tbren'Aufentbalt gefübrt. David- -

son -- st nach Detroit zurückgekehrt.

Vor u n g e fahr etnemab r e ?

heu uii in Gradvtown. einer Voritadt
i hl ' .. V

T,rlpaitlicht, Aeupni anzuhendenMa. :

rntitn nieder, i ubr trn Umyfn zu ;

ttsuzen Ich.', das ihm ge,talkke, un .

.i.k....: ... ..k.,.. rr.;!t., ....v, t

uuuaiii 5 tcukti. v4cil( yuiuc in
der Gesellschaft schnell bekannt und be- -

liebt, lernte unter Anderem die reuende
Tochter einer bochangesebenen Familie

I

kennen und verlobte und verbetratbete
fiä' mit ibr. Das iunae Vaar schien

äußerst glücklich ;u leben und der V!ann
sah der , Frau alles an den Augen ab,
was ihr Ireude machen konnte ; er hatte
so viel Geld, das; die Leutchen anständig,
beinahe auf großem Fusie . leben konnten.
Vorige Woche erkrankte der junge Ehe-man- n

u.d war nach wenigen Tagen
eine Reiche : die Zunge Wittwe war 'in
Verzweiflung. Irin Schwager des Tod- -

ten, unv ein junger Mann, der demselben
' ,i t- - t a

freunoic?.is.ika)
. .

nare
' z:!lanoen vane,

f. v!. i. r I

uoenrnpinen es. tie ciac aajuueiocn.
Si: entdeckten am - linkeil Beine der
Leiche unmittelbar über den Knö
che!a eine eiserne' Fessel, wie sie in
Zuchthäusern denjenigen befangenen an-gele- gt

wiro, die an die Wand angekettet
sind. Da gebrochene erste Glied der
Kette befand sich noch an der Fessel.
Die Famili: wur.e in Kenntniß gesetzt,

erfoigre '.'iuize ot i uno ver
Tdte ,varoe schließlich als Jacob Har- -
l. k . . . r.r..r:ii .i. . v, I

.pa.cuaiuu.

uuv jjitjcuui, riuci
.r ri rr jl. I

verrufenzien uno g?sait,,iel, rrrtu- - I

dos lm ganzen Staate, der au. mehre- -

ren Zuchthiusern ausgebrochen ist. Die
.Eltern wünschtendaß sich ihre Tochter

,
vom Begräbnisse fern halten solle, diese
erklärte aber mit Entschiedenheit : Mir
. . . .V w r rj fli w. ; j. iwar oer im? ver oqxe-ua-

r uno ,

werde ihnr im Tode alle Ehre erweisen,
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anstalten. Der Zuckerbäcker Held aus
Herford ist wegen Verleitung zum Meirn
eid verhaftet worden. Die Polizei von
Minden erlaubt keine öffentlichen MaS- -

bte ich i.i fchulde." So gezchah es, dell aus Hirscvberg ertrunken und aus
und die ga'tze Familie gab einem Manne dem Bahnhof' in Wanne ist 'der Lade-da- s

letzte Ge!,i:e, aufmessen Einliefe-- meiste? Wilb. Grimbera von einer Loko- -

Aktienfabrik Thikötter in Eilenburz. !

Der lanaiäbrige
, ,

Korsitzende des' Krieger- - i

ric m !i. r'.iA '

verems IN aue, üdcij mou, ervreil
vom Vereine einen Ehrendegen. f

v. Schlager in Falkenburg.
Durch Selbstmord baben ihr Leben

geendet der Mühlenbesiher Mülverstedt
m Ammern, der Drechslergeselle Oscar
Schneider zu Halle und der ArbcrterWll

. . ...ä. (.v r jr. 3 1 r. SH..C St

r n. t t .r . r. l V. C1 .V .u Tl.....
?alo oaraus, o?n uuu .m
Mver darnieder. -I- n der Zuckerfabrik--
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OberrSblingen w
.

be,ter Mildner aus Wallwch bet alle
vom Getriebe erschlagen, auf derbe,.
brücke bei Wittenberg wurde der Schuh--- !

gischer aus Wahrenberg' vom' !
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UnStet von Ämslebm nach Sinslt- -

f fc zienlier. Itübtt- - Säete".
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usch aus ErmZleben in bie

wCiic uno vuiaiu.

Daö Schwurgericht zu Lüneburz bat
den Hauswirth

k ' .

Dreke in Quickborn
t l .

we- -
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aen Branv tislung o?1 iW:
dauö verurtbeilt. Neglerun'rb
Grütter aus teide M'Zium '.'cacvfolgcc
des fnr den Kreis irenrrvords beztiMm
ten and.ali'j ie:ncns ernannt wcttes?.

x'ilt ain:u vw' t-t:- :

Cl ' .nCj. .Uü.i:r i iin.r .iv--'.- l uu.i

Lebe, der Arbeiter Winkel ans Göltl.t

gen. urch euersvrunle wuroe

eingeäschert: in Salzbergen das gering'
sche Anwesen und in Einbeck die Hott

Viehhändlers Bode in der B ciu- -

-
straue.
'
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In DolNnund sind r Personen an.de:
Trichinosis erkrankt. Die Unglücklichen
battenleisch von einem nicht bmre'.chend
untersuchten Schweine grgcssen.

Bocholt zählt jetzt medr als Ein-

wohner. An hcheren Lchrau stalten be-sit- zt

die Provinz zur Zeit 31 Gymnasien
.

evangelische, 8 kalbolische, 3 paritä

öchterfcyiuen. . eflsaten zayik ferner
7 Lebrerseminare, 1 Vrävaranden An

. . J , r ?
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und a parualucveevrerinnenlioun c

kenbälle mebr, um
.

der übermäßigen
.
Ver

V. r
gnügungStun zu neuern. cer .)lu?r

Oeventrop ist der Handelsmann Kor

motive überfahren und getodtet worden.
ffeuersbrunste äscherten in Bennmg'

bofen daö von dem Pächter Haarmann
Kettler'sche Haus und das des

. . . . .- t. r er ?: r '
anowtnyz roryosf gen. Vteoerjicxe,rn

Holzhaufen dteBorgemann fche Besitzung,
m der ccustadter Feldmark ver Herwrd
das Wohnbaus des Kolons Vollmer und
in Minden das Behrens'scke Haus am
Kohlenufer total ein.
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?oprsGegen Blutkraukhelten,
Leber-- ltd Magettleiden.
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Brust tHBE
rgen aue rannetkea er

Brust. Lungen u. der Kehle.
Nur in Orizinat.Packeten. Vrtii, 23 Cents. In

allen Apotheken zu haben, oder wird nach Empisn ti
ktraees frei versandt. Mcn adress.n:

1 he Charles A. Vogeler Co.,
. Bülttmolk, Maryland. '
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Aladdin Base-Burn- ers.

NangeS für alle Sorten
Heizmaterial..
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Indianapolis, Ind., 1i. März 1885.

rc afrikanische Vonferenz.

(Mio. Zeit. 6. Fcbr.)

V'.r; ! " viooeniber Nacbmittaas 2 Ubr
Äraren i.xxi Grund einer mit der fran;ö
sischen gierung vereinbarten Ein!a-vun- g

dcr deutschen Regierungdie Be
voUznächlkglcn der 14 an den üfrikani
schcn Angelegenheiten betheiligten-Sta- a

ten : Deutschland,' .Oesterreich Ungarn,
. Jaf ,1 TY'i rfary f?taMi 'IJvnä.!VVWU, .MlllttlUll, Jl, --OClClHlljlt
Staaten von Amerika, Frankreich. Groß' britannicn, Italien, Niederlande, Por-tuga- l,

ö!un!and, Schweden und Norwe-ge- n

und Türkei, im großen Saale der
deutschen Reichskanzlei zusammengetre
ten, um über diejenigen Grundsätze zu
beruhen, welche der Gleichheit derNechte
und der Gemeinschaftlichkeit der Jnteres'
sen aller handeltreibenden Nationen bei
dem Wettbewerb der wirthschaftlichen
Entwicklung Afrikas zu Grunde zu legen
feien. Die Berathungen faßten drei

UU in's Auge: 'die .Emführuttq der
Handelsfreiheit im Becken und
an den Mündungen des Congo; die
Uebcrtragung der vom Wiener Congreß
mi: Beug auf die' Fre ibeit d e r
Schiffahrt auf mehreren interna
tioi'.alekl Klüften angewandten Grund- -

säye auf den Eongo und
.

den
.
Niger; end-- .

.v ' r- - Ta r ri& Die iiW.T,una rer von Oen jcucnitn. . ..7 - & " " ...-.- .

der neuen Besrtzergrersungen
.an den Lüsten Afrikas zu beobachtenden
Förmlichkeiten. Diese Ziele wa-- ,
ren eng begrenzt, von praktischer Vedeu
tuig.ui'.d bei gutem Willen zu erreichen;

, sie trugen die Bürgschaft des Gelingens
in sich - und heute ist das Erstrebte voll-ende- te

Tlalsache. Heute, wo nach vier-zch::?vdchi-

Berathung die Bevollmäch-iigte- n

aller vierzehn Mäcbte die Gene- -

ralacte tr afrikanischen Eonfcrenz" voll- -

.ichn. .können sie mit Fug und Recht
von 'sich behaupten, das; sie die Wesen!
lichslen Gluiidlagcn geschaffen haben,
.um tm Geiste, guter wechselseitiger Ein-
tragt die günstigsten Bedingungen für
die Entivictlung deS Handels und der
Civilisation in gewissen Gegenden Afri-la- s

;.u schaffen und allen Völkern die
Vortheile der freien Schiffabrt auf den
beiden in den atlantischen Ocean mün
denden Haup:strömcn Afrikas zu sichern;
um anöercrseits den Mißverständnissen
und !nfchtunaen vorzubeugen, welche
tnz'.ftZZ'ül aus den neuen Äcsihergrei-fange- n

an der Slic Afrikas erwachsen
ketten, und gleichzeitig die sittliche und
liiaiüicllc Wylfahrr der eingeborenen
Votkschasten zu vermehren."

Die Sitzungen der afrikanischen Eon-ferp- z

haben stattgefunden unter Vorsitz
' des Kirsten Bismarc! am 15. November,

unk'.r Vorsitz des Grafen Hatzfeld am li).
7 Sieeember und 1. December, endlich

unter Vorsitz des UnterftaatSsecretärs
Dr. Busch am 13., 22. December, 7.,
M. Ia.n'r und 53. Februar, an die sich
; . t: in ir ,'7', lrrtiiäfisritTiAffit ?Ifr- -

v i 4 V IHHVlWtttMf'VM ' V

ii'c? deo iüst.n Biömarck die Schluß-siyunz-I'.schlicß- en

wird. Diesen zehn

Siyungcn standen eine große Anzahl
v,.n Ausschuß- - oder Unterausschußsitzun-sx- x

Seite.
ti :.! t'.'cS" Verdienst, das die

..sn!a,'.tse Eonfrrenz sich erworben bat,
v.steiu aber nicht blos in der Erreichung
der drei ihr von der deutschen Regierung
gesteckten Ziele. Diese lagen klar vor
r'.un. und bei .ltem Willen mußten
sie, nachdem sie ciamal für die gegensei-rig- e

Verständigung angeregt worden wa-re- n,

allseitig auf Verständniß und Entge-genkomm- cn

rechnen können. Selbst die
Grundsätze der Handels- - und Schiff-fahrtsfreib- eit

konnten, fo wichtig und
bedeutungsvoll sie für die spätere Ent-Wickelu- ng

cstafnkas sein werden, zu wc-sen:l'.c-

Schwierigkeiten nicht führen,
da di.r Handel in den fraglichen Gebieten
nech nicht derart entwickelt . war, daß
eine Nation mit einiger Begründetheit
s'ch Vorrechte anmaßen konnte. Auch
die s.liclich erzielte Uebereinstimmung
der Ääch:e in Bezug auf die öieutralisi-ru:'.- g

dieser afrikanischen Gbietstheile
tiuH dermaßen auf Geboten der
SkaaZellughcit und Zweckmäßigkeit, daß
wir nie an dem Zustandekommen einer
rffcntlichcn Beurkundung dieser Ueber-ei:'.stii,:m'a- ng

zweifeln konnten. Endlich
hat die Regelung der Förmlichkeiten für
nue Beslergreifung zwar ein sehr gro-s- e:

vüer. Etliches Jntereffe; da sie
ader nur aus Neuerwerbungen an den
afrikanischen Küsten beschränkt worden
y, durfte die Gelegenheit, aus ihr

vlaktifchen Nutzen zu ziehen, immerbin
'.echt beschränkt sein.

Um so größeres Verdienst erbkicken wir
in?stheils in dem Zusammentreten der

Konferenz selbst, anderntheils in der
Giündung u:-.- d Anerkennung des Eongo
staates. Zum ersten Mal ist den Mäch-re- n

im weitstkN Umfange ohne
!.r iegsnötbigung. und brennende

Zwang läge die Frage vorgelegt worden.
Wie si: die weitere friedliche und gedeih-
liche wirthschftlicke Entwicklung eines
g'oßejk, unerschlossenen, aber reichen

.dlbeil? gtstaket wünschen. Fürst Bis- -
marck ist cö gewesen, der diese Frageden
Mächten gestellt hat, unmittelbar nach-de- m

'.der jungfräuliche Vodcn in seiner
ganzen (tttwickluttgssähigkeit undFrucht-barte- i:

von Stanley entdeckt und aufge-schlöss- en

trar. Fürst Bismarck erkannte
soföit, daß hier eine Aufgabe vorliege, fo
groß, so zukunftreich, daß sie nur gelöst
werden tonne im friedfertigem
Ä i t b e w e r b d e r a t i o n e n, in
strenger Frnhaltung von Zwietracht und
Feindschaft.

Ebenso wichtig ist die Bildung und
Ane,kennung cineZ neuen, unabhängigen
Staatewesens, deö Eongostaates. Hier
liegt die Gewähr, daß, was die afrikani-fcb- e

Ecnfcreni beschlossen Hai, jetzj auf.

März oder Anfangs April anzustreben.
Um. diese

. Zeit
. ausgebrütete Hühner be:

ginnen lm Oktober zu legen uno fahren
damit den ganzen Winter fort, wenn sie
die

.
geeignete Psiege haben. Die Eier

t v
lm0 j,artn ?cuer uno oie mnaen ayne
bringe: Mv 0statea
mehr, als die spater ausgebrÄeten und
länger behaltencn. Beobachtet die Hüh
ner, uin deren Disposition kennen ju
lernen, und verwendet nur die ruhigen
Hennen zum Brüten, wnl solche bestän
bisli!r auz hcm bleiben und bene
Mütter sind. Eine unruhige Henne, die

oft vom viti wlllsoute nammmch wah-
rend der kühlen Witterung im Friihling
nicht zum BrAen genommen werden.
Versorgt die Hennen mit großen flachen

Nestern,legt täglich frischen ganzen Mais
in rbre)!ähe und versorgt sie mit Wasser,
tss ist nothwendig, daß das Nest 'und der
Körper der Henne frei' von Ungeziefer
bleibt, den wenn es nicht der Fall ist,
bleiben die Hennen nicht ruhig sitzen und
die Mühe wie die Eier sind verloren.

Vom Inlande.
O U San Sebra, Ter.,, wurde

dieser Tage ein Brautpaar.' m dessen

Buggy auf der Straße gettäutD
Bräutigam hatte ein Doppelgewehr,' die
Braut einen Revolver in der Hand. - Die
öeutchen fürchteten die Ankunft .de.sie
verfolgenden Vaters der Braut. '

Jtl Boston rannte dieser
Tage ein im schnellsten Fahren ,

begriffe-ne- r

Haken' und Leiterwagen in inen im
Gange befindlichen Straßettbahnwa
gen. Eine ganze Sitzreihe des lederen
wurde abgerissen ; von den zahlreichen
Passagieren wurden wunderbrer Welse
nur drei verletzt, diese aber gefährlich.

Eine Anzahl E r w ck u n g
die kürzlich inNew Cor-nc- r,

Ind., abgehalten worden 'sind, bat
zu 500 Bekehrungen geführt ; in Folge
des Verzückungszustandes, in' den viele
Personen gefallen sind, wird für den
Verstand mehrerer der Bekehrten

Eine merkwürdige Läuf-bah- n

hat Jellow Hawk." der frühe
Siour Häuptling, gemacht. Er hat , sich
seit der Ucbergade Sitting Bull's" auf
die Theologie geworfen und ist zur Zeit
Pastor eincr sich selbst ; erhaltenden In
dtanerklrche zu Danbury rn Eonnecdeut,
wo er auch Seitens anderer kirchlicher
Kreise, als nur der eigenen , Gemeinde,
in reichen Maße Anerkennung und

.
Zu-spruc- h

findet.

Vorige Woche wurden in
Winamae. Ind., riesengroße Placate
an die Aüauern gcheftet, in denen für
Samstag Abend die großartige, Auffüh-run- g

von Llghts of London" angekün-diq- t
war. Am Abend war das zum

Theater aurselrne Local überfüllt und
ein schäbiges Subject ließ aus emer
Scitencoulisse rnittels einer ganz gewöhn
lichen Latent i l!licä Schattenbild
aus den Hintergrund der Bühne fallen.
Das entrüstete iblicm stürmte die letz
tcre und schleppe den Theaterunterneh-
mer nach dem Fluge, um ihm eine kalte
Taufe anzedeihen zu lassen. Von letzte-- ,

rer wurde derselbe mit Mühe, durch den
Sheriff gerettet. - -

.
' "

Nachstehendes Schriftstück
hat die Volkszeitun.;" in St. Paul,
Minn., erhalten : ,ür die .Volkszei-tun- g

Geehrte Herren ich will eich mei-ne- n

und meiner Kameratsn willen kund
dubn wir habrn jetzt olle 5.Monate
Kerne Arbeit und wißein nicht was wier
Anfcsrgen solcn. wir Könen keine Arbeit
Bckonvn und'tvollen uns daher eine fer-schaf- en

wen wir dinen 14 Tage keine be
komen indem wr St Bau! werden indie
Luft gehen lasen wir haben uns bis Hers
ibnr retlich ernehrt und könen es künf.
tig nicht mehr'wegen ArbedlongZeit daher
wollen wir den Großen hotsele . stören
etwas zu Schafen geben damit sie uns
Arbeit geben müßen wir si'nt'son 3 bis 4
huntcrt Mahn, und kein einziger Mensch
weis m unö wen daher die Stad keine
anderen Äkasregeln ergtrift so ergreifen
wir sie. im Namen deS Arbeitslosen
Volkes" ,'

Bei Ringgold. Ga., wurde
vorigen Herbst eine .Schildkröte -- gefa',-gen,

auf heren IKtckenschilde.pch deuili.ch
lesbar ie Wrte besiden : .Bundes'
armee, Co. K, XM. Reg. Ohiotzreiwilli
ge. K.Mv.-.1öl.-- EineUerauf

Zzat James .EMcCaulev
in Philadelphia gelesen und schreibt, daß
er dabei gewesen fei, wie. ein später ge-allen-

er

Freiwilliger der Co. K des 26.
Neg. 0. Vol. die Worte ruf dem Rücken-panz- er

drr Schildkröte einschnitt. DaS
Regimem befaid sich damals aus dem
bekannten, von Sherman ausgeführten
Marsche nach AtlMta.und.McCauley
stand als Tabour bei. der.' Co. K 26.
Sieg. ks O. Vol. DesNa?ttensdes Maw
nes,dcrdashistor?cheDocament'geschaffen
hat, kann sich derselbe niät innern.

Das ge heimnißiol le Ver.
schwinden eines Frl. Aggie Gleason in
Milwauke Wis., beschäftigt die ganze
Stadt. Fvau verw. ' Gleason zog mit
ihren Kindyrn vor zwei Jahren von New
Jork nach der genarmten StaZdt. Sie
verfügt über ein jährliches Einkommen
vo:x d,5lx, den Zmsen aus. dem lhr von
ibremSattcn hmterlassenen,

'
'Verruögen.

Im voriaen Gerüste würd? "9!;- -

jährig und rhielt der Besilmmuny des
vareriicyen
baar ausaa
--r --Z I ' I

der emerAan. hmterleate. ynibnck
len machte siewäbrnd kNrn7
in Detroit m Aesuü war. ; die s?,t

'

Vor dem Gerichte m Eobb Eo , Ga., ,

ist gegenwärtig ein Proceß anhängig, in
dem eine höchst eigenthümliche öteckrs- -

Entlcherduna kommt. - Dierage zur
. ... 'Cm c n tr.-t- . r riifTTi.TT.i. inin iss-- inriin viinn.inn: i

.
-...v v,v. vyv,. w.,..NV..

"wpagnle. hat die Arbett der-tr- af- :

gefangenen des taatszuchtyauies ge- -

pachtet.
' In dem Vertrage ist bestimmt,

daß Pächterin für scharfe und ausreic-

hende Bewachung, der von ihr beschäf
tiaten Strasknae Sorae ;u traaen bat.
3 rn November 1881 licp die Gejellzchaft :

einen Tbell der rbr anvertrauten Verbre ,

cher nach Haralson Eounty bringen, um
dort an einer Strecke der Bahn zu arbei
ten. Für Bewachung der Sträflinge war
nicht die mindeste Fürsorge getroffen.-Unterweg- s

sprang der wegen Todtschla-ge- s

zu 10 Jabrcn Zuchtbaus verurtheilte
Ä. I. Jkattaree vo.n Zuze. Die Gesell
schaft ließ den Kerl laufen und nachte
nicht den geringsten Versus, ihn wieocr-einzufange- n.

jkattaree kam n:ebcere

Tage später an der Wohnung es Far-mer- s

Hosca Biee.in Haralson E. vor-

über. Dessen Frau Annie stand im Hofe,
im Hause befanden sich nur die Mutter
ihres Gatten und drei kleine Binder.
Der Entsprungene machte einen brutalen
Angriff auf die Frau, diese schrie, es ge
lang ihr, sich, loszureißen, und die Frau
lief nach der naben Hausthüre, jkatta-
ree zog einen )!evolver und schoß die
Frau durch das linke Schulterblatt ; die

Kugel blieb im Körper stecken. Frau An-

nie Bicc schwebte Monate zwischen Leben
und Tod und sie kann ihren linken Arm,
der steif geblieben ist, nicht mebr gebrau-
chen ; auch sonst ist ihre Gesundheit und
Arbeitsfähigkeit dauernd geschädigt. Sie
und ihr Ehemann haben die Eisenbahn-gesellscha- f:

auf $.1,000 Schadenersatz ver-

klagt. Zur näheren Begründung dieses
Anspruchs ist noch

''
folgendes angeführt :

Jkattaree ist ein besonders verwogener
und gewalttätiger Kerl ; das Verbre
chen, wegtn dessen er sich im uchthause
befand, war Tot schlag, und er war we-ge- n

Kölperv.'rlcd'.mgen schoa früher drei-ma- l

hintereinander bestraft worden. Der
Elfenbahngesellschaft war alles dies be-kan- nt

und dieselbe war dah.'r verpflichtet,
den ihr anvertrauten Gefangenen mit

ganz besonderer Sorgfalt überwachen zu
lassen

LandwirthschaftlicheS.

Berubigung bösartigerPerde. Als .bestes Ä!ittel. bösartige
Pferde zu beruhigen, wird Petersilienöl
empfohlen.' Man gießt von legerem
etwas in ein Tuch (etwa zwei Drachmen)
und ball solches lnit beiden Händen an
die 9tese des störrischen Pferdes und

sott sich das Thier beiuhigen.
S hr zweckmäßig soll das Mittel sich bei
solchen Pferden erwiesen haben, die sich

nicht beschlagen lassen wollen. DasVer-fahre- n

ist erprobt, nur leider etwaS kost-spielig- .

Verwendung der H o v f e n
f a s e r. Der Hopfenbauer (lisner in
I?fchni!) bei Nakoniy i Bftpmen bat
ein Verfahren entdeck:, welche v ermög
licht, die Faser der Hopfenpslanze von
der sie umgebenden Zähen Umhüllung auf
einfache und ivenig kostspielige ZiZeise zu
trennen. Das; der Hopfen, der auch bo'
tanisch unter die Gespinnstpflanzen ge-rechn-

et

wird, eine Faser abgeben kann,
die der Faser des Hanfes, des Flachses
und der Nessel nahezu ebenbürtig ist,
war schon längst bekannt. Aisher bot
die Gewinnung der Faser grobe Schwie-rigkeite- n,

die nach der erwähnten Erfin-dun- g

wegfallen. Letztere besteht darin,
daß durch ein Verfahren, welches dem
Walten der !)katur abgelauscht isr. obne
Anwendung von Säuren und Alkalien
(durch weiche die Faser beschädigt werden
müßte) die Gespinnstfaser der Hopfen
pflanze vollständig blosgelegt und von
der Umhüllung gänzlich befreit werden
kann. Ein Viertel desGesammtgewichts
der Hopfenrebe entfällt auf die reine Fa
ser und die billige Gewinnung des neuen
Materials wird für. die gefammteTertil-Industri- e

von großer Bedeutung sein.
Die Erfindung ist auch für die Ver.
Staaten, in denen .viel Hopfen gebaut
wird, wichtig.

Frühe Gurken. Um frühe Gur-
ken zu ziehen, empfiehlt es sich, im März
die Kerne in mittelgroße Blumentöpfe zu
legen, welche mit fruchtbarer, mit Sanc
gemischter Gartenerde gefüllt und mit
gutem Wasse.'abzug versehen sind. In
jeden Topf werden zweckmäßig drei Kerne,
und zwar im Dreieck und einen Zoll vom
Stande entfernt, gelegt. Bis zum Auf-gehe- n

des Samens müssen die Töpfe
warm gestellt werden ; sobald aber die
Pflanzen ohne den Samenlappen zwei
Blätter haben. , werden die Töpfe in ein
ungeheiztes Zimmer an ein sonniges
Fenster gebracht, in welchem man ihnen
später bei milder Witterung frische Luft
geben kann, woran sie nach und nach
ganz, zu gewöhnen sind. Im Mai, wenn
keine Spätfröste mehr zu befürchten sind,
werden dann auf ein warm gelegenes
Beet, acht Fuß von einander entfernt,

Fuß tiefe und 1 Fuß breite Löcher
gemacht und in dieselien frischer Pferde-ode- r

Schafrünger eingetreten, gute frucht-bar- e

Lrde darauf gebracht und in dieselbe
die aus den Töpfen mit der Erde ausae
stürzten Pflanzen unverthcilt eingesetzt.'
V)ei günstiger Witterung werden sich -

'dann die Waen rasch entwickeln, wozu
oic rsarrne ungerunrerrage feyr viöt !

beiträgt. Sechs Töpfe mit 18 Pflanzenr 9 W m 1

geven fc?on cm hubfcycs Beet trudzeit,,
aer Gurken, die weniger Kosten und
Mühe verursachen und in der 3!eael auch

HübscdeS Lokal.

kuÄrtii-biit- f tör.tri It I

'
Guter Sunck),

Aufmerksame Bedie,,z,"g
j

Um zadlretcden JuZpu

Heinrich Isenunin

Dr. C- - CErertR.
DeutscherFahuarzl.

schsigr Mit U. Ta!dn
,.W.-(Zck- e Washington u t

Vennsyloania Ctv.
nnki-- r i

Dr. O. G. Mass,
rze, Wundarzt

Sd

Geburtshelfer.
7t a ch f 0 l g e r 6t I

Ir. H. 0. Pantzor,
Office und WstznsQg :

485 IVIadisoii Aveuue,
Sxrechftun den: norair.lcon6.Mi 9 Nhr.

Slachittagk von t dtk k Uhr. bnd 1 H ö

ruzr. CST --ttUplcn tb.

Dr.H.S.Cunninghain
(Cl rnlrt Deutsch gktörochru.)

Hffce sd .) oriSü
z?synuVg : I .u. ao

Süd Meridian Straße.
Indlanapolin, Ind.

Dttt CtnnV : 9 tütItotMl-l5ta- 4.
7- -S Nir bdA.
TeZepKoni uaib Veorge g.ürL' dctkkk.

RAY, KHEFLERi& BERRYHILL

Advokaten u. Nechtsantvalte.
. Z0j Word Dekawarestr.

I..in.aHIaI, lud.

--.SLILZL,Zr..
guroxiiftZes

Jukaffo . Geschäft !

DTXGtxnrtA.

. Vollmachten
nach Deutschlaild, Okerch pd der Bchet,

fertigt.

SonfularifHe
Begleudigungeu besorgt.

Erdsehaftest
. s. . promrt und sicher takasftrt.

Mechselnnd FoSsuszaglvvge?
an end fich tn Jndtax!t :

Philip Rappaport,
Ta. ISO Oft Maqkul Bliait.

ZZK sk?kN,IYr bmützk I,

VkfvI LINE !

tsr W a rums
Weil fie die kürzeste und beste irrn üde

ßt. X-ot-
xi, IrllHMOurl, Ban

m 1l. LOWV., jLeuruBiiu,i

Toxa, ArkanMSi Colo-rad- o,

Now Mexico, De
oot4 und Oallfb-ul- a Ist.

Das V ahnbett ist von Stein und die Scyte.
neu find an Stahl. Die Wagen haben du
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug Q v 1

Schlafwagen. Paffagiere, ob fte nu Villet,
er Klasse oder migranten.Villete haben

) erden durch unsere Passaglerzüge er?er !a,
befördert.

! Ob Sie nun ein Villet z ermäßigten, V!.
tn, jin S;curf.bnsdillet idet irgend eine Sorte

' isenbahnbillete wollen, kommen Sie, ode,
; Mt-ff-.. ... ftV"ov- - .

A ' vr ninsstftent rat Vsffagter.Ngevl.
I srdofl.e Sashmgis und Jlltr-.ot-, Sir In

0. 0MI, en'l Snpt. St. Lours, o.
' a. K 0 ,d, tt'l PaffUgt St. Louis

.Die Slilcn au auic Vmm SEAL(

eenn-Del- -

Der New Jorker GesundbeitS Slatt.
v -- f. a.'.u9 ori r.n QlsfUj'Ui, vup willig --tuti

durch die xplosiven Eigenschaften ti
Petrcleums verloren gingen. Wenn 'ji
Haushaltung das Wdite Seal Brennö
verwenden würde, könnten solche Unglücks I

fälle nicht vorkommen. J

WhiteSkal Vrcnuöl I

bat die Fehler deZ gewöhnlichen Oel?
nicht. ES kann nicht czplodircn. Dc
Docht verkohlt nicht, raucht nicht, verbrei
tet lemen fchlechten iserucy und rre x.'a.

pencvlinder zerspringen nicht.

WHUcS:al Brcunöl
eignet sich ausgezeichnet für Aeleuchtüng.
Es i so bell, nnc reines QueUwaffe
giebt em stark s stetiges Licht und bren'
länger als andere? Öel.

Wenn das Oel nicht direkt in Ihr,
Nachbarschaft verkauft wird, so besteLeij
Sie direkt ein Faß oder eine 5iiste.mil
zwei 5 Gall. Kannen.
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Frankfort, Delphi. MonticeUo, Michigü K

City, Chicago,
und all Orten im nördl'ch'n Jnd'öne, Aichif )
flau, nöidtichen JUivoiS, Wisconsin, 3oaTlW
Miunksota, ebraöra, ZtanjaS, lUto Vitiu,f
Dakota, Nevada, Colorado, öalifornik?! ur.l
Oregou. '
2 direkte Zuge täglich 2
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Job v. O-tf-

en. ö i.fla tn,
(SenetaUStmaUrr, Ofnrr.l Pfszgtee gent

Chicago, J. etzicag. I.,. )

Oliioacro, Mt. L.ouIm ffttid
PtttMtourgf Rnilroad.

Zeit-robe- ll, für durchgehende und Lo?2l'Zt:ge s
Firn 17. Febr.

ßtg ctlatrn da UionDrt. JL7l.. w. folgt--
.

Etatton n. SchnzgVftzuz ,SchntS I K-- .

.Indta navVtWXS10' t'Äfnk.amb'git, 6: . l2:o Ml .
, Sitchn I i.KZ . 1:7 7:1 . L-5-

e 3:3J .0 fcW I 0
S'.iii 3:17 .:8G 9:5 . l:M j-.- .

lumb....!!!:?!' :40 ii: .
esark 13-5- 2 . 2:37fP

ettnbtrttSe. 5:i 9 . 1:21 .
iltaa v.t . ...rf
tttbuT0....; 7:u3 . :1T .

Harriidurss... 4:150 2:1
altiirvre.... 7:1 . V: ii.'

Sasdtnar..! 8:V : .
, VhUadeirhia 7: . : 5: 15 .
.SZkvMl.... n:zj . ; ?:' .

, BsKon 7: f tr

rs glich. t Tösiich. UigkNvmmt önrtv j
Pullann' alaft. Cchlcj. unb Hotei!.',

burch di PitlSbg. Harritdurg. u--

vrr. yne 'ch?it, vot ein LZag.nwech e.

nach Batttm, Wkshtnto ub oit?..

Tlatttatvtu na oQ:ti C'H4 suvtci '
.nb in Uen ()u;t'aiua( ri.u.e aal miixnr.

und tn dem Ätd:.Äuresu. i ii ."jliw.e , . '

kLalKington Straße unl in Naro:, f.ni faiiav."
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Deutsche Lokal - Nacbrickten.
-

Domer.
Der nach zahlreichen Veruntreurnigen

von Stettin flüchtig gewordene Commis
Knappe lt .inWien verhaftet'undnachStet-ti- n

zuruckttansportirt worden. --
7- Jn.Un

terbredow hat der Arbeiter Mäkzahn aus
(?tsersucht seinen Nebenbuhler, den Ar
beiter'Dinse erstochen Der Mähri
ge'W. Schulz in Lönken, welcher fein
Iljabrraes Töchterchen. x Tode irnu
handelte, ist auf 5 Jähre rns Zuchthaus
geschickt worden. Unglücks'?. Brand-fälle- .

werden cn müsse aus allen Theilen
der Provinz gemeldet

ch,tHotel.
AusDankbarkeit". hat eine unzenann-t- e

Dame der Stadt ,
Kiel lOsU'W Mk.

jur Grünt ünc eines Damenstiftes ge
schenkt. Der Postdesiyer Pelersen in
Kuden, welcher bedeutender Schulden
halber durchbrannte, ist bei Neumüh- -

len von emem Schift, das nach der.Kap
stadt segelte, gefallen und .'ettrunken. 7--
Die Sonderburaer Spar- - und Leihkasse
wies bei der .unlängst erfolgten Revision

Snofiit tonn 7 ftU Wlf- - nui
. Wu.vvm HVui.U'vHV'tä Ct f -

re all, neumunjrer; Äcynetver lietten
m Altona. - Durch Unfall umgekom
men : Lehrer Carftensfn inOckholm.

Odllrflfn.

t zu Areslau Frhr. v. d, Goltz. In
Breslau feierte die Wittwe Sophie
.Schön, be: voller Nüsttgkett ihren 100.
:Geburtstag. Wegen Aufforderung zum
Mord ist die 57 Jahre alte Wittwe Friede
nke Kittelmann in Hirschbera zu 5 Iah
ren Zuchthaus verurtheilt 'worden.
Wegen Stttltchkettsverbrechen in 16 ?val

len,. begangen an Schülerinnen unter 14

Jahren, wurde der Kantor Wenaler aus
Wahlstatt zu 7 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverluft, verurtheilt. In
der Lederfabrik von F. Haas, in Nvbnik
wurden der erner Kenelerplonon 2 Per
sonen getödtet.und 2 weitere verwundet.

r zu Strregau der Krersphvstkus, Sa
nitätsrath Dr. Julius Goy. In Zabrze
liegen N.Personen an Trrchinose schwec
krank darnieder. Eine Unmasse von
Selbstmorden . wird wieder aus allen
Theilen der Provinz gemeldet.

Vroinl Pose. '

In Bromberg soll ein Waisen'Häus
gebaut. .

werden. f zu' Fraüstadt
.

der
l. 1 m tn'Lt. fr .f rr r
veiannle vyafiroino --191 zum w0ini
schen Hof. Schwurgertchts-Crkenn- t

nisse. Das Schwurgericht in Schneide
muhl verurtheilte den dortigen Postassist
ent.Krvsowsky -- wegen - Verbrechens im
Amte zu zwei Jahren 'Zuchthaus, den
Knecht Hermann Woldt aus HanSfelde,
der dort bei einem Streite . den : Wirth-
schafter Schade aus . . Neugut erstochen
halte, zu ! Jabr Gefängniß, den Berg.
mann Karl. Klemp auS-Wolsko- der
nach einem bereits geschlichteten Streit
seinen Gegner, den Cinlieger Karl Fritz
durch

.
einen
... Stich in den Hals getödttt

t-- -- La a. ; rwt m .r e. c c
yaue, zu vier ayrin sefangnty uno oen
Flößer Ermon Bloch aus

. Ftlehne !wegen
ittlichkeitsverbrechens. Ü' 5 ' Iayren

-

- Zuchthaus. .Zwei Jahre derselben Strafe

kundenfälschuna und in Posen ver Leb
- rJob; StolanSki aus Grzebienisky vier

.

reichlicher ansetzen, alö die im Mistbeet .schaft eines angesehenen (SecZSftr?ran. weil er seine Scheune und Wohn-Loen- t,

welche oft u üppiz inö Kraut nes Samenö Daviyo mi5kMöm zezllndtt fte: ' " 'i - '


